
Chömet ganz i d Neechi  
RG 413 / KG 335 / G.EmK 173, Herbei o ihr Gläub’gen 
Melodie: aus Sizilien 
Mundarttext: Christof Fankhauser 
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2. Ja, d Ehr ghört däm Chönig, mächtig ou im Chlyne, 
verlaasch di uf d Mueter, si sorgt für di.   
Gott, us der Ewigkeit bisch du gebore. 
Drum wei mir still aabätte, drum wei mir still aabätte 
drum wei mir still aabätte, dä Chönig, das Chind.  

3. Was d Chör vo de Ängel singe und verkünde, 
isch d Botschaft: Für üs isch der Retter cho. 
D Ehr ghört dir Gott im Himmel und uf Ärde. 
Drum wei ou mir aabätte, drum wei ou mir aabätte 
drum wei ou mir aabätte, dä Chönig, das Chind.  


